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Die ahnungslosen Mädchen, gespielt von 

Ati und Bärbel, knieten mit langen 

Gewändern neben Buuzi, alias Charlys 

Tante. Kurz bevor beide wieder aufstehen 

und die Szene verlassen sollten, stellte 

Bärbel fest, dass Buuzi mit seinem Stuhl-

bein auf dem zarten Satinstoff ihres Klei-

des saß. Da half nur ein beherzter Ruck 

am Kleid und die Hoffnung, dass der Stoff 

hält und nicht „die Dame ohne Unterleib“ 

entsteht.

1990 – Zeit der Wende – sponsored by 

Familie Auwärter fuhren wir im 

Sommer 90 mit dem Bus zu zwei Auftrit-

ten in die DDR nach Wasungen und 

Hochdorf. Ein spannendes Erlebnis für 

uns alle, für viele der erste Kontakt mit 

unseren Brüdern und Schwestern aus 

dem „anderen Deutschland“. Und wie 

immer ging es nicht ohne kleinere Pein-

lichkeiten. Bei einer Einladung bei 

Freunden von Familie Schrade durften 

wir auch den Pool im Garten nutzen. 

Wasser macht aus Männern wieder klei-

nen Kinder – lustige Idee – wir halten 

den Hessen mal in voller Kleidung über 

das Wasser. Gesagt, getan – vier (ange-

hende) Männer an Armen und Beinen – 

und flugs schwebte der Hesse über dem 

Wasser – bis der Erste los liess (gell Uwe) 

– und der Rest auch nicht mehr halten 

konnte. Der Rest ist Geschichte – 2 km 

mit nassen Klamotten durch den Ort 

laufen und dann an der Türe der Gastfa-

milie klingeln („… ich bin in den Pool 

gefallen worden …“) - spätestens da war 

klar – neue Zeiten brechen an.
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Während der Aufführungen von Hexen-

jagd wurde Christel, die die weibliche 

Hauptrolle spielte leider so krank, dass sie 

bei einer Aufführung nicht auftreten 

konnte. Viel wurde diskutiert (Auffüh-

rung absagen, Christel mit Medikamenten 

„gesund machen“, jemand springt ein) Da 

Ati eine sehr kleine Rolle in diesem Stück 

spielte wurde beschlossen, dass sie die 

Rolle übernimmt. Dank vieler Extra-Pro-

ben, der Hilfe von allen Mitspielern, einem 

Spickzettel bei am Tisch spielenden 

Szenen und den gedrückten Daumen aller 

Beteiligten, konnte die Aufführung 

erfolgreich über die Bühne gehen. Trotz-

dem waren alle froh, als Christel wieder 

übernahm.

„Auf der Bühne, am Tisch der Geschwore-

nen, waren sie Gegenspieler: Volker als 

derjenige, der den Angeklagten am liebsten 

selbst auf den elektrischen Stuhl gesetzt 

hätte und Bärbel, die mit eindrucksvoller 

Logik und Überzeugungskraft den Fall 

aufrollte, die einfach „noch mehr wissen“ 

wollte. Zumindest Volker hatte seine Rolle 

so sehr verinnerlicht, dass er während einer 

Stellprobe Bärbel tätlich angriff und ihr 

dabei beinahe eines ihrer beiden Augen 

ausgestochen hätte. 

Das ging wirklich haarscharf daneben.

Dirty Dishes. Das erste Stück ohne die 

Regie von Brigitte Schmidt. Es galt für 

Buuzi und Volker, die die selbe übernom-

men haben, große Herausforderungen zu 

meistern: Ein bekanntes Stück, das sehr 

erfolgreich in Stuttgart gespielt wurde 

und daher viele kannten. Die Schauspieler 

dort hauptsächlich mit Migrationshinter-

grund. Wie spielt man das als Schwabe, 

ohne lächerlich zu wirken. Gerade einer 

der Hauptdarsteller (Bernd), der aus dem 

Osten kommen sollte, hatte erhebliche 

Dialektprobleme, die er schließlich wun-

derbar gemeistert hat. Im Theaterhaus 

eine wahnsinnig schnelle Inszenierung 

mit Jonglage und vielen weiteren Einla-

gen. Gesucht wurde ein komplexes, 

bespielbares Bühnenbild. Und dennoch: 

Vielleicht unser bestes, bestimmt aber 

eines unserer intensivsten Stücke. 

1984 
ein Versuch der Erinnerung durch 

den Nebel von 30 Jahren

Einige von uns hatten ja schon etwas 

Theaterluft schnuppern dürfen z.B. bei 

den Theaterstücken, die der damalige 

Pfarrer Rommel für die Martinsfeste in 

der Turnhalle in der Vaihingerstr. auf-

führen ließ. Bei mir kam dann noch die 

Theaterbegeisterung, vermittelt durch 

Eberhard Riese am PGH hinzu. Als klar 

war, dass aus der Feder von Hr. 

Rommel keine neuen Stücke  mehr zu 

erwarten waren, trafen sich Uwe, 

Jochen, Volker und ich uns an einem 

Sonntagnachmittag im Ebinger Weg 

und beschlossen, eine Theaterangebot 

im Rahmen des „Treffpunkt Wald-

heim“ (heute Treff am Turm) anzubie-

ten. 

Nur - ein Angebot reicht nicht, man 

brauchte auch einen Verantwortlichen. 

Bei einem weiteren Treffen im Wald-

heim bekam Manne das mit und schlug 

uns Brigitte Schmidt vor, die habe das 

nämlich auch schon im CVJM einige 

Male gemacht. Kurz und gut, der Kon-

takt kam zustande und so war Brigitte 

Regisseurin der Ur-Truppe u.a. mit Ati, 

Christel (damals gern in Männerrollen), 

Bärbel, Elli, Simone Benz, einerna-

mentlich mir entfallen Schönheit aus 

dem Schwesternkreis v. Bethanien, 

Uwe, Volker, Jochen und mir (damals 

gern in Frauenrollen). ´

Einen Namen für das schöne Projekt 

hatten wir lange Zeit nicht und zum 

CVJM kamen wir auch viel später!

Unser erstes Stück war der (dramatur-

gisch doch recht limitierte) Einakter 

„Dunkelrote Rosen“, den wir dann im 

Rahmen einer Art „Treffpunkt Wald-

heim“ Leistungsschau und sogar noch 

ein zweites! Mal bei einem CVJM-Jah-

resfest aufführten. Der Rest ist 

Geschichte…

Sommer 2010: es hatte 

gerade einen Rüffel sei-

tens der Regie an die 

Hauptdarstellerin von 

„Anne Frank“ gegeben, 

endlich ihre Rolle 

gescheit zu lernen, als 

diese Besserung gelobte 

und  den Text  in einen 

dreiwöchigen Spani-

enurlaub mitnahm. In 

der Hitze der katalani-

schen Sonne wurden die 

guten Vorsätze schnell 

vergessen. Bis eines 

Tages auf die Terrasse 

gegenüber ein Jude mit 

Kippa und Tora trat, die 

Gebetsriemen anlegte, 

und anfing zu beten. 

Da war doch noch was?! 

Die vielen Monologe der 

Anne Frank wurden aus 

den   Untiefen des Kof-

fers gekramt! Täglich 

(morgens, nachmittags 

und abends) sollte der 

jüdische Nachbar in den 

nächsten Wochen an das 

mitgebrachte Textbuch 

erinnern. 

Die Rüffel seitens der 

Regie ebbten dann im 

Herbst langsam ab.
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